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Aufgabe 5

SeienX undY zwei endliche Mengen. Bestimmen Sie die Anzahl der injektiven Ab-
bildungenf : X → Y. Geben Sie die Abbildungen für den FallX = {1, 2, 3},Y =
{1, 2, 3, 4} an.

Aufgabe 6

Beweisen Sie das Lemma aus der Vorlesung:
SeienX, Y gleichmächtige endliche Mengen, d.h.|X| = |Y |. Dann gilt:

• Jede surjektive AbbildungX → Y ist bereits bijektiv.

• Jede injektive AbbildungX → Y ist bereits bijektiv.

Aufgabe 7

Definieren Sie einen endlichen Automaten, der eine Dezimalzahl einliest und entschei-
det ob sie durch 3 teilbar ist.
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